
  Dezember 2025 / Januar 2026  

  Euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Chri-
stus, der Herr, in der Stadt 
Davids. Und das habt zum 
Zeichen: Ihr werdet finden 
das Kind in Windeln ge-
wickelt und in einer Krippe 
liegen.  

  Lukas 2, 11-12  



Maleachi 3,20 - Monatsspruch Dezember

Die Adventszeit mit ihren Lichtern und Ker-
zen beginnt. Wenn die Tage kürzer werden 
und die Dunkelheit zunimmt, sehnen wir 
uns nach Helligkeit – nicht nur draußen, 
sondern auch in unseren Herzen. Der Pro-
phet Maleachi verheißt: Gottes Licht wird 
kommen!
„Die Sonne der Gerechtigkeit wird aufge-
hen“ – ein wunderbares Bild für das, was 
wir an Weihnachten feiern. Durch die Ge-
burt Jesu geht Gottes Licht in seiner Schöp-
fung auf. Jesus bringt Wärme, Heilung und 
Gerechtigkeit in eine Welt, die oft kalt und 
ungerecht ist. Jesus nimmt uns mit hinein 
in sein liebevolles Handeln. Er hilft uns, in 
diesem göttlichen Licht und in der Liebe, 
die füreinander da ist, zu leben. 
Wo dieses Licht scheint, wird es heller – 
auch in uns, wie das erste Morgenrot nach 
einer langen Nacht. Jesu Kommen bedeu-
tet: Gott hat der Dunkelheit nicht das letzte 
Wort gelassen. Sein Licht ist die Hoරnung, 
jetzt und hier unter uns. 
Wenn wir in diesen Wochen Kerzen anzün-
den, dürfen wir uns erinnern. „Gottes Son-
ne der Gerechtigkeit leuchtet auch für mich. 
Sein Licht schenkt Heilung, wo meine Seele 
verwundet wurde, es befreit von Schuld, 
ist Trost in Ängsten und Nöten.“ In Gottes 
Nähe darf ich mich geborgen fühlen, wie 
ein Vogelkind unter den Flügeln der Mutter 
und ich darf sein Licht, seine Strahlen wei-
terreichen an alle, die es brauchen. 
Ich wünsche uns, dass wir in diesem Licht 
erstrahlen und leben können. Dass wir es 
mit allen teilen, die im Dunkel sind. 
Ihre Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert

Gebet:
Herr Jesus Christus,
du bist das Licht, das in der Dunkelheit 
leuchtet.
Lass dein Licht in uns aufgehen,
damit wir selbst Lichtträger werden –
für alle, die Hoffnung brauchen.
Amen.

„Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufge-
hen die Sonne der Gerechtigkeit, und Heilung ist unter 
ihren Flügeln.“ 

 GraÀk: Pfeරer

An(ge)dacht
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Ab 4. Januar feiern wir die Gottesdienste im Gemeindezentrum, Südring 15.

7. Dezember, Zweiter Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert

14. Dezember, Dritter Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Torben Linke

21. Dezember, Vierter Advent
kein Gottesdienst - Herzliche Einladung zum Krippenspiel in Lausitz!

24. Dezember, Heiligabend
16.00 Uhr: Christvesper mit Weihnachtsspiel,
Pfarrer Torben Linke, Engelchor, Kantorei und Bläser
18.00 Uhr: Christvesper mit besinnlicher Weihnachtsmusik;
Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert

25. Dezember, 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und festlicher Musik
Pfarrer Torben Linke

26. Dezember, 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr: Gottesdienst und Weihnachtsliedersingen
Pfarrer Torben Linke und Kantorin Dorothea Voigt
11.30 Uhr: ukrainischer Weihnachtsgottesdienst 
Pfarrer Torben Linke

28. Dezember, 1. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Segnung Ulrike und Erwin Rohleder zur Goldenen 
Hochzeit
Pfarrer Torben Linke

31. Dezember, Silvester
10.00 Uhr: Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Torben Linke

Gottesdienste in Bad Liebenwerda

Gottesdienste
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1. Januar, Neujahr
14.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Regionalgottesdienst nach Uebigau
Pfarrer/in der Region Mitte

4. Januar, 2. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr: Gottesdienst mit  Abendmahl
Pfarrer Torben Linke

11. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert

18. Januar, 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr: Gottesdienst mit persönlicher Segnung
Pfarrer Torben Linke

25. Januar, 3. Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr: ökumenischer Gottesdienst #volles Haus mit Empfang der Sternsinger
im evangelischen Gemeindezentrum
Pfarrer Stefan Werner und Pfarrer Torben Linke

Weitere Gottesdienste

Möglenz

Montag, 15. Dezember 2025
17.00 Uhr Adventsliedersingen 
Heiligabend, 24. Dezember 2025
17.30 Uhr Christvesper 
(Pfarrer Torben Linke)

Lausitz

Sonntag, 21. Dezember 2025
10.00 Uhr Krippenspiel mit Kindern
(Ute und Michael Lubk)

Saxorf

Do.,  18. Dezember 2025 
17.00 Uhr Adventssingen
(Pfarrer Torben Linke)
Heiligabend, 24. Dezember 2025 
17.00 Uhr Andacht zur Christvesper mit Or-
gelspiel und vielen Weihnachtsliedern
(gestaltet von Andreas Rothe und Wolfgang 
Wetzel, an der Orgel Michael Bergmann)
Do., 29. Januar 2026
17.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfarrer Torben Linke)

Kirche auf den Dörfern:

Pause statt Hektik - Einladung zum Morgengebet

Jeden Dienstag von 9.00 Uhr bis 9.15 Uhr in der Kirche.

Wöchentliche Morgenandacht

Gottesdienste
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Ab dem 17. November 2025 wird Susan Bley 
als neue Gemeindesekretärin der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad Liebenwerda 
beginnen. Sie löst Doris Aust ab, die seit 
2013 als stets beliebte Gemeindesekretärin 
bei uns tätig ist, jedoch zum Ende dieses 
Jahres in ihren wohl verdienten Ruhestand 
geht und somit ihre langjährige Karriere 
beendet. Frau Bley hat eine Ausbildung als 
Fremdsprachensekretärin, darüber hinaus 
als Internationale Managementassistentin, 
und bringt umfangreiche Erfahrungen im 
Sekretariatsbereich mit. Sie wird zukünftig 
den Gemeindekirchenrat unterstützen, die 
Verwaltung des Pfarrbüros übernehmen 
sowie Ansprechpartnerin für die Gemeinde-
mitglieder sein. Sie freut sich sehr auf die 
Gemeinde, die damit verbundenen Tätig-
keiten und ist motiviert, die Aufgaben ge-
nauso kompetent und engagiert wie Frau 
Aust auszuführen. Auch wir freuen uns auf 
die Zusammenarbeit und wünschen einen 
guten Start!

Wechsel im Gemeindebüro

Gottesdienst - St. Marien

Di., 9. Dezember 2025, 10.00 Uhr Ad-
ventsgottesdienst
(Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert)
Di., 13. Januar 2026, 10.00 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl 
(Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert)

Gottesdienst - Landratsvillen

Di. 16. Dezember 2025, 9.30 Uhr Ad-
ventsgottesdienst
(Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert)
Di., 20. Januar 2026, 9.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl
(Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert)

Gottesdienst - Wolfgang-Liebe- 
Haus

(Heinrich-Heine-Straße)
Mi., 17. Dezember 2025, 10.00 Uhr Ad-
ventsgottesdienst
(Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert)
Mi., 21. Januar 2026, 10.00 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl
(Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert)

Gottesdienste in den PÁegeheimen:

Gottesdienste / In eigener Sache
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Herzlichen Dank, wenn Sie Ihren freiwilligen 
Gemeindebeitrag schon bezahlt haben! 
Wenn noch nicht, wäre es schön, wenn Sie ihn 
noch überweisen. Natürlich können Sie ihn 
auch gerne bar im Gemeindebüro bezahlen.
Mit dem jährlichen Gemeindebeitrag leisten 
wir alle einen notwendigen Anteil bei der Ge-
staltung und Verwirklichung des Gemeindele-
bens. Ihr Gemeindebeitrag kommt genau hier 
zum Einsatz: dort wo Menschen aufeinander-
treffen, wo Gemeinschaft erfahrbar wird, wo 
Jesus in unserer Mitte ist.
Anders als die Kirchensteuer, die zur Finan-
zierung aller kirchlichen Ebenen dient, ist der 
Gemeindebeitrag ausschließlich für die Arbeit 
unserer Kirchengemeinde bestimmt.
Als Orientierung für die Höhe Ihres Gemein-
debeitrages kann Ihnen die von der Synode 
unserer Landeskirche beschlossene Empfeh-
lung dienen:
Volljährige Schüler, Auszubildende und Stu-

denten bis zur Vollendung 
des 27. Lebensjahres, Bürgergeld-Empfänger 
und Gemeindeglieder ohne Einkommen: 15 
€/Jahr
Andere Gemeindeglieder, die auch Kirchen-
steuer zahlen: 42,00 €/Jahr
Alle übrigen Gemeindeglieder einschließlich 
Rentner, die keine Kirchensteuer zahlen, ent-
sprechend ihrem Einkommen gem. nachfol-
gender Tabelle
Monatliches            Gemeindebeitrag/
Einkommen          Jahr  
bis    600 €:      36,00 €
bis    700 €:           42,00 €
bis    800 €:           48,00 €
bis    900 €:      54,00 €
bis 1.000 €:            60,00 €
darüber je weitere 100 € Einkommen zusätz-
lich 6,00 € jährlich.
Bitte berücksichtigen Sie bitte daneben die 
Kosten für die Erstellung des Gemeindebriefes 
mit 5,00 € je Haushalt.
Übrigens: Sie können den freiwilligen Gemein-
debeitrag als Spende von der Steuer absetzen.

Wenn Sie den Gemeindebeitrag überweisen 
IBAN: DE97 3506 0190 1551 7050 28 (KD 
Bank), tragen Sie bitte als Empfänger ein:
Evangelischer Kirchenkreis Bad Liebenwerda 
für KG Bad Liebenwerda
und geben als Verwendungszweck an: „Ge-
meindebeitrag Name, Vorname“.

Gemeindebeitrag schon bezahlt?

 Bild von Domas auf Pixabay

 Text: 
Einheitsübersetzung 
der Heiligen Schrift, 
© 2016 Katholische 
Bibelanstalt GmbH, 
Stuttgart - GraÀk: © 
GemeindebriefDru-
ckerei

In eigener Sache
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In einer gemeinsamen Wahl haben 
die beiden Synoden der Kirchenkreise 
Torgau-Delitzsch und Bad Liebenwerda am 
8. November Dr. Christoph Gramzow zum 
Superintendenten des künftigen gemein-
samen Kirchenkreises gewählt. Der neue 
Kirchenkreis, für den die beiden Synoden 
den Namen „Evangelischer Kirchenkreis 
Torgau“ gewählt haben, wird zum 1. Janu-
ar 2027 entstehen. Dr. Christoph Gramzow 
wird aber schon vorher, wahrscheinlich ab 
1. April 2026, die Leitung des Kirchenkreises 
Bad Liebenwerda übernehmen.
Pfarrer Gramzow ist zur Zeit Pfarrer in Bad 
Schmiedeberg und stellvertretender Supe-
rintendent im Kirchenkreis Wittenberg.
Bis dahin wird Pfarrer Torben Linke als 
stellvertretender Superintendent den Kir-
chenkreis leiten. Da dies einen erheblichen 
zeitlichen Aufwand bedeutet und sich sein 
Pfarrbereich ab 1. Februar 2026 um die 
Kirchengemeinde Wahrenbrück-Bönitz er-
weitert, unterstützt ihn Pfarrerin Angelika 
Schiller-Bechert (Tel. 0177|4349527) vorü-
bergehend in der Gemeindearbeit.

Neuer Superintendent gewählt - Vorübergehende Ver-
stärkung für den Pfarrbereich Bad Liebenwerda

Pfarrer Dr. Christoph Gramzow

Zusammensein im Advent. Gemeinsam Lie-
der singen. Geschichten hören. Das macht 
den Advent aus.
Alle Senioren und Seniorinnen ab dem 70. 
Lebensjahr laden wir am 9. Dezember um 

14.30 Uhr zu unserem diesjährigen Beisam-
mensein im Advent im Gemeindezentrum 
ein. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
und eine schöne Zeit miteinander.
Wenn jemand für die Zusammenkunft un-
serer Senioren einen Kuchen backen oder 
einen Fahrdienst übernehmen möchte, mel-
de sich bitte zu unseren Öරnungszeiten im 
Kirchenbüro. 

Seniorenadvent

 Foto: pixabay

Seniorenadvent / Neuigkeiten
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Die Bekämpfung ausbeuterischer Kinderar-
beit steht im Fokus der Aktion Dreikönigs-
singen 2026. Als Kinderarbeit bezeichnet 
man Einkommen schaරende Tätigkeiten, für 
die Kinder zu jung sind, die sie vom Schul-
besuch abhalten und die ihrer Gesundheit 
und Entwicklung schaden. Ausbeuterische 
Kinderarbeit verletzt Kinderrechte und ist 
international verboten.
Weltweit arbeiten 138 Millionen Kinder zwi-
schen fünf und 17 Jahren, 54 Millionen von 

ihnen unter besonders gesundheitsschäd-
lichen und ausbeuterischen Bedingungen. 
Produkte aus Kinderarbeit gelangen auch in 
Deutschland in den Handel.
Partnerorganisationen der Sternsinger set-
zen sich in vielen Ländern dafür ein, Kinder 
aus Arbeit zu befreien und ihnen den Schul-
besuch zu ermöglichen. Sie organisieren 
Förderkurse, um Kinder wieder einzuschu-
len und zu verhindern, dass sie die Schule 
abbrechen und helfen arbeitenden Jugend-
lichen, einen Abschluss z.B. an Abendschu-
len zu machen. Sie sensibilisieren Eltern, 
Gemeinden, Unternehmen und Behörden 
für Kinderrechte, insbesondere für die Rech-
te auf Schutz und Bildung. Nur wenn die-
se Rechte umgesetzt werden, lässt sich der 
Teufelskreis von Armut, Kinderarbeit und 
fehlenden Aufstiegschancen durchbrechen.
Die Aktion Dreikönigssingen 2026 bringt 
den Sternsingerinnen und Sternsingern 
das Thema Kinderarbeit näher und zeigt, 
wie wichtig die Kinderrechte auf Schutz 
und Bildung sind. Die Bildungsmaterialien 
zur Aktion beleuchten weltweite Ursachen 
von Kinderarbeit und zeigen, dass Christen 
den Auftrag haben, eine gerechte Welt zu 
gestalten. So ermutigt die Aktion Dreikö-
nigssingen 2026 Kinder und Erwachsene in 
Deutschland, sich gegen Kinderarbeit ein-
zusetzen – im eigenen Umfeld, beim eige-
nen Konsum und durch den Einsatz beim 
Sternsingen.

Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit

Wenn Sie gern Besuch von den Sternsin-
gern bekommen möchten oder es in Ih-
rem Bekanntenkreis jemanden gibt, der 
sich über den Besuch freuen würde, tra-
gen Sie sich gern in die ausliegenden Lis-
ten in der Kirche ab dem 1. Advent ein.

Am 25. Januar 2026 werden die Sternsin-
ger dann im evangelischen Gemeindezen-
trum in einem ökumenischen Gottesdienst 
um 10.30 Uhr begrüßt, gesegnet und die 
Geldspenden übergeben.

Wer möchte von den Sternsingern besucht werden?

Aktion Sternsingen
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Besuchsdienstkreis

Mo., 8. Dezember und 12. Januar, jeweils 

14.30 Uhr, Gemeindezentrum 

Frauenkreis

Mi., 3. Dezember, 18.00 Uhr, Gemeinde-
zentrum,
singen, naschen, erzählen im Advent - und 
Neues aus Segundo Montes – wofür die 
Sternsingerspenden verwendet werden
Mi., 7. Januar, 10.00 Uhr, Gemeindezen-
trum,
Frauenfrühstück und Gedanken und Jah-
reslosung 
mit Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert

Eine Welt-Gruppe

Mi., 21. Januar, 18.00 Uhr,  Sitzungsraum 
Suptur, Markt 23,

Tre෇ after eight
Di., 2. Dezember, 20.00 Uhr, bei Fam. 
Lubk in Lausitz
Weihnachten vom Anfang bis heute
im Januar bitte Aushänge u.a. Informatio-
nen beachten

Leuchtfeuer
siehe Homepage 

Singkreis „Wo man singt…“
Di, 9.Dezember mit dem Seniorenadvent 

- ab 15:45 wird gesungen!
Di., 27. Januar, 15.00 Uhr, Gemeindezen-
trum

Posaunenchor

montags, 20.00 Uhr im Gemeindezentrum

Kantorei und Gospelchor

montags 19.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Im Dezember proben wir für Weihnachten. 
Am 5. Januar um  19.00 Uhr treffen wir uns 
zu unserer Weihnachtsfeier. Ab 12. Januar 
proben wir für Auftritte am 16. März beim 
Eonarium in der Lutherkirche Dresden und 
unser Gospelkonzert am 9. Mai. 

Eltern-Kind-Tre෇ „Mäusebrigade“
mittwochs 15.30 Uhr, im Gemeindezen-
trum

Bastel-/Funkeltruppe - für Kinder 
von 8 - 12. Jahren

14tägig freitags 17.00 - 19.00 Uhr, im 
Gemeindezentrum

Kinderchor

dienstags , im Gemeindezentrum
im Dezember 16.30 Uhr Engelchor
ab 13.1. 16.00 Uhr Musikarche, 16:45 Uhr 
Kinderchor für Grundschüler

Wer an den Gruppen und Kreisen teil-
nehmen möchte, ist herzlich eingeladen. 
Informationen erhalten Sie bei den in den 
Klammern aufgeführten Ansprechpartner/
innen.

Gemeindegruppen und Kreise

Gruppen & Kreise
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Am Freitag, den 5. Dezember 2025, um 

19.00Uhr ist „gospelstreet“ erneut in der Or-
gelakademie Bad Liebenwerda zu Gast. Nach 
dem ausverkauften Konzert 2023 kommt die 
A-Cappella-Band nun zurück in die Stadt. 
Unter dem Motto „Street Christmas“ gestal-

ten die Sängerinnen und Sänger aus Meißen 
und Dresden einen abwechslungsreichen 
Abend zum 2. Advent.
Auf dem Programm stehen Weihnachtslie-
der aus verschiedenen Ländern, die in eige-
nen Arrangements mit Elementen aus Pop, 
Rock, Reggae und R’n’B verbunden werden. 
Bekannte Melodien wechseln sich mit neuen 
Klängen ab – mal humorvoll, mal besinnlich.
Die Band besteht seit 2011, zählt sechs Mit-
glieder inklusive Beatboxer und steht unter 
der Leitung von Lydia Weber-Scholz. „gos-
pelstreet“ ist für seine lebendige, authenti-
sche Bühnenpräsenz und vielseitigen Arran-
gements bekannt.

Vorverkauf 15,00 € / 13,00 € ermäßigt (Kur-
gäste, Menschen mit Behinderung, Studen-
ten), Kinder unter 16 Jahren frei.
Tickets können im VVK online bei even-
tim-light, in der TouristInformation Bad Lie-
benwerda, Reisebüro Jaich, und Restkarten 
an der Abendkasse erworben werden.

Gospel in der Orgelakademie

Am Montag, 12. Januar beginnen die 

Proben, um am 19. März in der Lutherkir-

che Dresden bei 2 Kurzkonzerten mit der 

Lichtshow „Eonarium“mitzuwirken. Am 9. 

Mai, 21.00 Uhr gestalten wir in der Niko-

laikirche Bad Liebenwerda gemeinsam mit 

den gospelresounds Dresden wieder ein 

eigenes Konzert mit Licht, Laser, und na-

türlich Band! 

Neue (und ehemalige) Sänger und Sänge-

rinnen sind herzlich willkommen! 

Der Gospelchor lädt zu einem neuen Projekt ein!

Konzerte
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Als Schlusspunkt der Feierlichkeiten zu 
ihrem 480. Geburtstag lädt die Kanto-
rei Mühlberg/Elbe zum 3. Advent (14. 

Dezember), 17.00 Uhr zum Höhepunkt 
in die Mühlberger Frauenkirche ein: 
zur „Lateinamerikanischen Weihnacht“. 
Damit beschließt der Chor ein ereignisrei-
ches Festjahr. Der Kirchenchor Wantewitz 
und die Kantorei Bad Liebenwerda sind 
als Gastchöre in diesem Konzert dabei, die 
wichtigsten Gäste sind jedoch die Musiker 
des „Ensemble Canto Andino“ aus Peru.
Die Musizierenden begeben sich auf eine 
Reise quer durch Lateinamerika: Sie präsen-
tieren Lieder von Argentinien bis Mexico. 
Weihnachten in Lateinamerika ist anders 
als bei uns: Keineswegs still und andächtig, 
sondern laut und feurig. Weihnachtslieder 
sind oft schwungvoll, animieren zum Tan-
zen.
Höhepunkt im Konzertprogramm wird die 
„Misa Criolla“ des argentinischen Kom-
ponisten Ariel Ramirez sein. Die einzelnen 
Sätzen sind auf Folklore-Rhythmen kompo-
niert. Das Werk hat seit seiner Entstehung 
1963 einen regelrechten Siegeszug um die 
Welt angetreten. Auch wenn es mittlerwei-

le immer wieder in Deutschland aufgeführt 
wird, ist das, was im Mühlberger Konzert ge-
boten wird, außergewöhnlich: Das Publikum 
darf authentisch lebendige, bunt-bewegte 
lateinamerikanische Folklore erwarten - jen-
seits aller klassisch-akademischen Steifheit.
Die Leitung des Konzerts hat Stefan Jänke, 
der seit vielen Jahren intensiven musikali-
schen Austausch insbesondere mit mexika-
nischen MusikerInnen pflegt.
Unter https://www.reservix.de/tickets-la-
t e i n a m e r i k a n i s c h e - w e i h n a c h t - m i -
sa-criolla-in-muehlberg-elbe-frauenkir-
che-am-14-12-2025/e2412418 sind online 
Tickets verfügbar. außerdem bei Tourist-In-
fo und Reisebüro Jaich.
Eintrittspreise:
22 EUR (Abendkasse 25,- EUR), Ermäßigung 
für SchülerInnen/StudentInnen 15,- EUR 
(Abendkasse 18,- EUR) freier Eintritt für 
Kinder bis zum 14. Geburtstag. Freie Platz-
wahl, Einlass 30 min vor Konzertbeginn. 
Das Konzert wird vom Kulturplan Lausitz  
und vom Ev. Kirchenkreis Liebenwerda  ge-
fördert.
Das Konzert wird auch am 13.Dezember 

um 17.00 Uhr in der St.-Urban-Kirche Wan-
tewitz aufgeführt..

Lateinamerikanische Weihnacht in Mühlberg

 Fotos: (C) Andreas Gruhl

Konzerte
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Nachdem das Saxdorfer Kulturjahr stets 
mit dem Oktoberkonzert seinen Abschluss 
fand, Àndet in diesem Jahr erstmalig  ein 
Adventskonzert statt. 
Gehörten die Gastkünstler des so erfolgrei-
chen Konzertjahrgangs stets zur nationalen 
Spitze ihres Genres, so stellt sich zum 2. 
Advent mit dem Trio querBeet ein „junges“ 
Ensemble vor, für das Saxdorf eine zweite 
Heimat ist. Die beiden Vokalisten Ste඼ Mar-
schner und Andreas Pöschl werden am Pia-
no von Sebastian Pöschl begleitet. 
Ihr Konzert erfährt inhaltlich eine Teilung. 
Lassen Sie sich im zweiten Teil zu einem 
Spaziergang durch den Jahresablauf, die 
Natur und durch die Emotionen mensch-
licher Liebe verführen. Dies geschieht mit 
Liedern, die trotz unterschiedlicher Stilistik 
in herrlichen Melodien kleine Geschichten 
erzählen. Der erste Teil des Abends gehört 

aber der Adventszeit. Deren schönste Wei-
sen werden Sie in die Stimmung versetzen, 
die wir an ihr so lieben. 
Eine Stunde vor dem Konzert wartet auf 
Sie, so Sie wollen, eine Führung durch den 
frühwinterlichen Garten. 
Termin: 7. Dezember 2025, 14.00 Uhr Gar-
tenführung und 15.00 Uhr Konzert im 
Musikpavillon

Adventskonzert in Saxdorf

Foto: Jürgen Weser

Am 20. Dezember, 15.00 und 18.00 Uhr 
wird wieder volles Haus in der Nikolai-Kir-
che sein!
Unter dem Motto „JAZZ im Advent“ setzt 
die BigBand Bad Liebenwerda ihre Tradi-
tion der jazzigen Adventskonzerte in die-
sem Jahr fort. Dabei werden sie ihre be-
liebten Jazzarrangements alter und neuer 
Advents- und Weihnachtslieder wieder mit 
neuen Ideen präsentieren. Dazu erklingen 
weihnachtliche Texte, die die biblische 
Weihnachtsgeschichte ins Heute holen.
Kontakt: Dr. Michael Kreher Tel. 0172 
6464001
VVK: Tourist Info Bad Liebenwerda, Dober-
lug, Finsterwalde, 18 Euro, Abendkasse 20 
Euro, Kinder bis 14 Jahre frei

Jazz im Advent

Konzerte
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Wenn die Tage kürzer werden und die küh-
len Abende uns wieder mehr ins Haus lo-
cken, spüren wir oft eine besondere Stim-
mung: eine Mischung aus Gemütlichkeit, 
Nachdenklichkeit und dem Wunsch, das 
Beste aus der dunkleren Jahreszeit zu ma-
chen.
Gerade in dieser Zeit wird uns bewusst, 
wie wichtig es ist, auf die kleinen Dinge zu 
achten und Entscheidungen zu treරen, die 
nicht nur uns selbst, sondern auch anderen 
zugute kommen. Ob beim Einkauf, bei der 
Wahl unserer Produkte oder im Umgang 
miteinander.
Uns als Weltladen ist es ein Anliegen, dass 
alle unsere Artikel so nachhaltig wie mög-
lich entstehen. Sie werden von Hand in so-
zial-orientierten Werkstätten gefertigt. Die 
Handwerkerinnen und Handwerker erhalten 
für ihre Arbeit einen fairen Lohn, von dem 
sie und ihre Familien gut leben können.
Wir laden Sie zum Stöbern ein!

- Festlich geschmückt ist ein Kerzenhalter 
das Herzstück des Wohnzimmers. Die bren-
nenden  Kerzen leuchten in der Dämmerung 
und werfen warme Schatten an die Wand. 
Sie schenken uns Hoරnung in der dunklen 
Jahreszeit und laden zum Innehalten und 
Genießen ein.

- Wie ein Schatten wirkt die Szenerie un-
serer Krippen aus schwarzem Eisenblech. 
Hinterleuchtet mit Teelichtern reduziert die 
Krippe die Darstellung auf das Wesentliche. 
Perfekt geeignet für alle, die es minimalis-
tisch mögen. 
- Grober Palewa-Stein, gezeichnet von den 
Launen der Natur, wurde von den talentier-
ten Handwerkern in Indien in Form gehau-
en. Entstanden sind schöne Kerzenhalter.
- Eine kraftvol-
le, meditative 
Stimmung geht 
von den kera-
mischen Frie-
d e n s t ä n z e r n 
aus. In einem 
Kreis haben 
sich Menschen 
zum gemeinsa-
men Singen und 
Tanzen versammelt. Durch das Feuer in der 
Mitte nehmen sie positive Energie auf.  Das 
ursprüngliche Ritual des Friedenstanzes be-
rührt uns bis heute, denn auch in der jetzi-
gen Zeit kommen Menschen auf diese Wei-
se zusammen, um mit Musik, Gesang und 
Bewegung ihren inneren Frieden zu Ànden.
Viele freuen sich darauf, das Haus festlich zu 
schmücken – mit Lichterketten, Kerzen,
Tannenzweigen und handgefertigten Deko-
rationen, um so die Vorfreude auf das Fest 
zu steigern.
Schauen sie im Weltladen vorbei, um viel-
leicht das Passende zu Ànden.
Wir wünschen ihnen eine besinnliche Ad-
vents- und Weihnachtszeit.                                                                
Ihre Weltladengruppe

Unsere Verkaufszeiten:

dienstags: 10.00 Uhr - 14.00 Uhr

donnerstags: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Bald ist Weihnachten!

Weltladen
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Musikarche für Kinder ab 4

Kinder, Jugend & Familie
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Hallo, 
Du singst gern Weihnachtslieder?
Du kannst damit ganz vielen Menschen 
eine Freude machen!  
  
Am Heilig Abend, 24. Dezember, 16.00 Uhr 
wird in der Nikolai-Kirche das Weihnachts-
spiel aufgeführt – und da ist ganz wichtig 
der „Engelchor“ mit schönen Liedern. 

Ich freue mich, wenn Du dabei bist!  
Begleitet werdet Ihr dann von Musikern 
und auch erwachsenen SängerInnen.  
Und vielleicht traut sich der eine oder die 
andere, auch am Mikrophon zu stehen?  
Du sitzt sozusagen mitten im Geschehen 
und kannst die gespielte Geschichte richtig 
gut sehen. Deine Eltern und Großeltern 
sitzen im Publikum und freuen sich sicher 
sehr, Dich singen zu sehen und zu hören!  
Dafür müssen wir natürlich üben:  
Ab Dienstag, 18.November, 16.30 - 17:30 
Uhr im Gemeindezentrum Südring 15,  
Generalprobe: 23. Dezember, 17.00 Uhr  
Und natürlich heißt es dann nach jeder 
Probe: „Wer hat die Kekse aus der Dose 
geklaut?“ Komm einfach zur ersten Probe 
am 18. November oder ruf mich an unter 
0177|3445200
Ich freue mich auf Dich!
Dorothea Voigt, Kantorin 

PS: Auch im neuen Jahr treffen wir uns 
dienstags 16:45-17:30 für die Schulkinder  

Engelchor /Kinderchor

Kinder, Jugend & Familie
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Die Mäusebrigade ist zu einer festen Größe 
bei den jungen Familien der Gemeinde ge-
worden. Im Gottesdienst am 14. September 
hat Katja Geicke die Leitung des von ihr auf-
gebauten Eltern-Kind-Treරs an Maria Zeid-
ler übergeben.

Wechsel bei der Mäusebri-
gade

Kinder, Jugend & Familie
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Kinder, Jugend, & Familie

17



Gestalten Sie die Fastenzeit oder die nachös-
terliche Zeit ganz bewusst und 
gönnen Sie sich Zeit für sich und mit Gott! 
Wer hat Lust, für 15 bis 30 Minuten täglich 
dem Alltag zu entfliehen, zur Ruhe zu 
kommen, sich zu besinnen und ein wenig zu 
sich selbst zu Ànden? Machen Sie 
mit und lernen Sie diese Form der geistlichen 
Übung kennen. Fünf Wochen 
lang können Sie Ihren Sehnsüchten und Reali-
täten bewusst nachspüren, 
erkennen, wie Gott unser Leben bereichert, 
und sich anhand von Liedern, 
Texten und Meditationen neu entdecken. Ein-
mal in der Woche treරen wir uns 
als Gruppe zum gemeinsamen Austausch. 
Anmeldung über Pfarrerin Angelika Schil-
ler-Bechert, 0177|4349527

Wenn Sie an diesen Tagen in ihrem Bereich 
nicht können, aber daran teilnehmen möch-
ten, sind Sie recht herzlich zu 6 Abenden in 
andere Gruppen/Orte, von 19.00- 20.30 Uhr 
eingeladen.

Passionszeit:
Jeden Montag ab 23. Februar 2026 in Herz-
berg, Gemeindehaus, Magisterstr. 2
Jeden Dienstag ab 17. Februar 2026 in Schlie-
ben, Pfarrhaus, Markt 1
Jeden Mittwoch ab 18. Februar 2026 in Bad 
Liebenwerda, Kath. Gemeindesaal, Südring 2
Jeden Donnerstag ab 19. Februar 2026 in die 
Kirche nach Großrössen
Nachösterliche Zeit:
Jeden Dienstag ab 14. April 2026 in Lauch-
hammer, Heßmer-Platz 14
Jeden Mittwoch ab 15. April 2026 in Großthie-
mig, Mühlenweg, Gemeindehaus
Jeden Donnerstag ab 16. April 2026 in die 
Christuskirche nach Elsterwerda/Biehla

Vorschau
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Anmeldung: Pfrn. Angelika Schiller-Bechert • 0177 434 9527

K l o s t e r t a g e  
i m  Z i s t e r z i e n s e r k l o s t e r  L e h n i n  

Donnerstag, 02.07. bis Sonntag, 05.07.2026

Im idyllischen Ambiente des ehemaligen Zisterzienserklosters wollen
wir gemeinsam auf Spurensuche gehen: Welche Kräuter begegnen uns
in der Bibel? Welche heilende und symbolische Bedeutung haben
Pflanzen im klösterlichen Leben und was können sie uns heute für
unseren Glauben und unseren Alltag sagen? Neben Aufenthalte im
Klostergarten und Spaziergängen wollen wir nicht nur Kräuter
entdecken, auch riechen und schmecken und verarbeiten. Wir
begegnen uns im Austausch, im Gebet, beim Singen und Meditieren.  

Für alle, die Lust und Freude haben, mehr über biblische Kräuter und ihre
Heilwirkungen zu erfahren und sich darüber auszutauschen. Besonders für
ehrenamtlich Tätige . 
Maximale Teilnehmerzahl: 15 Personen

Kosten: 350 – 400 € - je nach Zimmerlage 

„Kräuter und Bibel“

Vorschau
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Mit einem Durchschnittsalter von 47 Jahren 
ist der neue Gemeindekirchenrat einer der 
jüngsten des Kirchenkreises. Als neue sog. „Ki-
chenälteste“ wurden gewählt: Renate Bär, Dirk 
Gebhard, Lena-Sophie Günther, Nicolette Kre-

her-Jost, Kristina Lindner, Katharina Neukirch 
und Anja Schwinghoර sowie Eckhard Langner 
und Axel Görlich als stellvertretende Mitglie-
der.
Im Gottesdienst am 9. November wurden sie 
in ihr Amt eingeführt und erhielten mit Unter-
stützung der PfadÀnder den Segen für ihren 
Dienst. Vorab wurden Ilse Barth und Sabine 

Zeidler, die sich nicht wieder zur Wahl gestellt 
haben, mit Dank des Pfarrers und Beifall der 
Gemeinde verabschiedet.
Nicht nur die Gemeindekirchenratsmitglieder 
wurden in dem Gottesdienst eingeführt. Pfad-
Ànder Karl legte vor der Gemeinde sein Pfad-
Ànderversprechen ab und erhielt sein PfadÀn-
der-Halstuch.

Neues Leitungsgremium der Kirchengemeinde und ein 
neuer PfadÀnder

Großer Dank an Sabine Zeidler und Ilse Barth

Die neuen Mitglieder des Gemeindekirchenrates

Segen für die GKR-Mitglieder

Gemeindekirchenrat / Pfadfinder
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5. - 7. Dezember und 12. - 14. Dezember

Besinnungswochenenden im Advent, P. Ugin 
Arockiasamy cmf und Gabi Schneider
9. - 11. Januar

„Sorge dich nicht: Wege zu Gelassenheit und 
Frieden“, Georg Reider

Weitere Informationen: 
www.kloster-marienstern.de/veranstaltungen/

Angebote des Klosters Marienstern, Mühlberg/Elbe

In der konstituierenden Sitzung am 11. No-

vember wurde Dirk Gebhard zum Vorsit-

zenden des Gemeindekirchenrates gewählt. 

Dirk Gebhard hatte das Gremium bereits in 

der vorherigen Wahlperiode geleitet. Seine 

Stellvertreter sind wieder Dr. Marcus Voigt 

und Renate Bär.

Leitung des Gemeindekirchenrates gewählt

Haema:

Do., 18. Dezember, 14.00 - 18.00 Uhr

DRK:

Do., 4. Dezember, 14.00 - 18.00 Uhr

Blutspendemöglichkeiten im Gemeindezentrum

Fremdveranstaltungen
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